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Baden . — Vaicrn . - - Freie Stadt Frankfurt . — Hannover. — Frankreich . — Großbritannien. — Italien . (Großh. Toskana.) —Hestreich . — Portugal . — Rußlands — Türkei. — Verschiedenes.

Baden .
Bekanntmachung .Die zweite Sericnziehnng für das Jahr 1S2Y vondem am 8 . September 1820 bei den Banqeüers Joh .Gell und Söhne in Frankfurt und S . Haber senior ' da¬hier eröffneten Anlehen von 5 Millionen Gulden , wirdplanmäßig Montag , den 2 . März 1829 , Nachmit¬tags 5 Uhr , im landsiändischcn Gebäude öffentlich stattfinden.

Karlsruhe , den 10 . Febr . 1829 .
Großherzogl . Badische Amortisationskaffe .

B a i e r n.
M ü nchen , den z . Febr . Durch königl . Verordnungvom 3i . Jan . wird , in Folge der Arbeiten der im De¬zember vorigen JahrS zusammengcftztcn Militär - Bera -thnngs -Komission eine neue Organisation desKriegs - Ministeriums und der äuffcrn Kvmmau -Lvstcllen bcsckloffen . DaS Armee -Kommando wird dem¬nach aufgehoben , jedoch bleibt die General -Inspektionder Armee , wie bisher , dem Feldmarschal ! Fürsten vonWrede übertragen . Auch die Miliiär -Haupt -Luchhal ,tung wird aufgelöst . Der Kriegsminister , Generallieu¬tenant von Maillot de la Treille , ist temporär quieszirt ,und das Portefeuille des Kriegswesens dem Generalma¬jor v. Wemrich , bisherigen Brigadier der H. en Armee -Liviston , provisorisch übertragen .

M ünchen , den 6. Febr . Se königl . Maj . befin¬den stch , dem Vernehmen nach , wiederhergestcllt .— Das neueste Regierungsblatt enthält die Ernennungdes königl . Geheimen Raths und Regierungs -Präsiden¬ten Hrn . Arnold v . Link zum Gencral -Kommrffär undPräsidenten der Regierung des Regenkreises ; des Kano¬nikus am bischöflichen Domkapitel zu Würzburg , Vv.Oberlhür , zum Geheimen geistlichen Ralhe ( in Anerken¬nung seiner während 59 Jahren als Lehrer , Schriftstel¬ler und Geschäftsmann , besonders als Beförderer der
polytechnischen Eckule zu Würzburg erworbenen Ver¬dienste) ; und der Hofmeistern ! I . k. H . der PrinzessinMarie von Baiern , Gräfin Gabriel von Rvlhenhan ,zur Hofdame der königl . Prinzessin .— Vorgestern starb dahier , allgemein bedauert , derH. Ritter v. Schbnhammer , Vorstand der königl . Eene -ral -Postadministration .

Freie Stadt Frankfurt .
Frankfurt , den L . Februar. Se . kön . Hoh . der

Herzog von Cumberland find heute , von Berlin kom¬mend , dahier cingetroffen , und werde » morgen die Reisenach England fortfczen.

Hannover .
Se . M . der König von England hat dem Rath Schle¬gel in Hannover ( Bruder deS Professors in Bonn , und desam 9 . Jan . in Dresden verstorbenen Friede , von Schle¬gel) für die Zueignung feiner Kirchen - und Neforma -tionsgeschichte von Norbdeutschland und den hannover¬schen Landen , eine kostbare Tabatiere,mit den huldreichstenAusdrücken begleitet , zukommen lassen.

Frankreich .
Pariser Börse vom 7 . Febr .

Zprozcnt . lonsvl . 109 Fr . 75 , Lü Cent . — Zproz.konfol . 7ü Fr . 50 Cent .
— In der Sizung der astatischen Gesellschaft am 2.Februar wurde em Brief des Ministers des Innern vor -gclescn , durch welchen Se . Exz. die Gesellschaft benach¬richtigt ., daß der Brief des Hrn . Siebeld nebst dcnSaa -menkdrnern von Küchen - und industriellen Pflanzen , wel¬che dieser Gelehrte aus Nangasaki in Japan übersandthat , Sr . M . vorgelegt wurde .
— Der Graf von Saldanha legte in den PariserZeitungen folgende Versicherung nieder : "Als inEngland die Abfahrt der Expedition noch Rio - Janeirowar beschlossen worden , so wußte man zu London nochnicht , daß Teiceira der Königin Dona Maria II . treugeblieben war . Als biefer Umstand bekannt wurde , kün¬digte der Graf von Palmella dem Herzog von Welling¬ton förmlich an , daß die Expedition nach Tcrceira flehenwürde , eine Erklärung , auf welche die genaueste Unter¬suchung der Transportschiffe zu Plymouth erfolgte , umzu wissen : ob sie nicht Waffen oder Kriegsvonäche mitsich führten ; allein was die Expedition der zwei englischenKriegsfregattcn betrifft , um die Landung der Portugiesenauf Terceira zu verhindern , so hatte der Graf von Pal¬mella , zu Folge der Nachrichten , die ihm durch seineFreunde waren gegeben worden , zwar einigen Verdacht ;aber niemals wurde er von der englischen Negierung of¬fiziell benachrichtigt und gewarnt ; niemals konnte er andie Möglichkeit einer Thai glauben , zu der flichgs be¬rechtigte , und die überdicß in offenem Widerspruch m,ifldmGrundsäzen des von den europäischen Nazienen angenom¬menen Staats - und Völkerrechts rst.
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Großbritannien .
London , den 5 . Februar . Die Parlamentssizung

wurde heute von der Kommission eröffnet . Die Kommis¬
säre waren der Lord Kanzler , Graf Bathurst , Herzog
von Wellington , Lord Ellenbvrough und Graf von Shaf -
teSbury . Der Lord Kanzler hielt die Thronrede , woraus
wir einstweilen folgende Stelle mittheilen

"Mylords und Gentlemen !
" Irlands Ausland war ein Gegenstand steter Sorg¬

samkeit Sr . Maj .
"Se . Maj . sieht mit Kummer , daß in diesem Theil

des vereinten Königreichs ein für den öffentlichen Frieden
gefährlicher , mit dem Geist der Verfassung unverträg¬
licher Verein besteht , der Zwietracht und Haß unter den
Unterthanen Sr . M - verbreitet , und wenn man ihn län¬
gerbestehen ließe , die stärksten Bemühungen zu dauerhaf¬
ter Verbesserung des Zustandes Irlands vereiteln würde .

"Der König sezt volles Vertrauen m die Weisheit und
Unterstüzung des Parlaments , und lst versichert : Sie
werden ihm alle Gewalt ertheilen , die ihn in Stand
sezen kann , das gerechte Anschn Sr . M . zu handhaben .

"Se . Maj . empfiehlt , daß , nach Erreichung dieses
wesentlichen Zwecks , Sie den Zustand von ganz
Irland erwägen , und die Geseze durchsehen ,
welche die römisch - katholischen Unterthanen
Sr . Maj . mit bürgerlicher Unfähigkeit be¬
haftet : ."

Italien .
( Großherzogthum Toskana . )

Livorno , den 22 . Januar . In unserm Hafen
sind 6 Schiffe mit griechischer Nazionalflagge , und
zwar das lczte von Maratonissi in 2t Lagen , ange¬
kommen . Es heißt , daß in Bälde andere ankommen
werden , wovon der hiesige Plaz einen guten Erfolg em¬
pfinden wird .

O e st r e i ch .
Wien , den 5 . Febr . Metalliques 97/ ^ ; Bank¬

aktien 1106 .
— Ein Sträfling in dem hiesigen Arbeitshaus - will Sie

Entdeckung gemacht haben , aus Heu Zucker zu bereiten .
Bekanntlich ist der Zuckerstoff in aller Vegctabilien mehr
oder weniger enthalten ; er soll sich aber nach Behaup¬
tung des Entdeckers im Heu in einer solchen Quantität
befinden , daß aus 6 Pfund Heu 1 Pfund Jucker durch
einen einfachen Prozeß gewonnen werden kann . Es heißt ,
die Regierung , welche alle nüzüchen Entdeckungen thätig
unterstäzt , wolle auch dieser ihre besondere Aufmerksam¬
keit schenken .

— Zu Klausenburg starb am 6 . Jan . , nach kurzem
Krankenlager , 62 Jahre alt , der Feldmarschall -Lieute¬
nant und Divisionär Franz Freiherr Splenyi von Mi -
haldi , Inhaber des zisten Infanterie -Regimenes .

Portugal .
Nach einem von der Quotidienne erwähnten Schrei¬

ben aus Lissabon vom 17 . Jan . ist Don Miguel am
Tage zuvor auf der Jagd gewesen.

Rußland .
Petersburg , den 20 . Jan . Die Kriegsrüstungen

für den nächsten Feldzug sind unermeßlich , und die ganze
Armee ist in Bewegung . Se . Maj . werden die Armee
in Person kommandircn , und dürften Petersburg bald
verlassen , um alle Armeekorps einzeln zu besichtigen ;
auch wird der Kaiser , wie ich Ihnen schon früher schrieb,
nach Warschau gehen , um sich vor Eröffnung des Feld¬
zugs huldigen zu lassen . Auf unfern Schiffswerften
wird fleißig gebaut , und man spricht von einer Ueber-
einkunft , die unsre Regierung mit den Vereinigten Staa¬
ten Nvrdamerika 's einzugeheu gedenke. Alles was von
einer Anleihe im Auslände gesprochen wurde , ist falsch ;
man hat zwar deshalb un erer Regierung verschiedene
Anträge gemacht , die jedoch von dem Finanzminister
Hrn . v . Cancrin , der ein Gegner solcher Operationen ist ,
abgelehnt wurden . Die ndthigen Geldmittel für den
Krieg sind von dem Kaiser bereits angewiesen . So¬
bald Se . Maj . die Reise nach dem Königreiche Polen an -
treten , wird die polnische Armee sich konzentriren , um
von dem Kaiser in Augenschein genommen zu werden .

Petersburg , den 26 . Januar . Der General -
Lieutenant und Senator Fürst Wolchonsky II . ist auf sein
Ansuchen entlassen worden .

— Der wirkliche Geheime Rath Kuschnikoff ist zum
Mitglieds des Reichsraths ernannt , und der Geheime
Rath Fürst Sergey Galitzyn , zur Belohnung für seine
langjährigen Dienste bei der hochseligen Kaiserin , zum
wirklichen Geheimen Rathe befördert worden .

— Der naturhistorische Maler des Kronprinzen von
Oestreich , H . Leopold Stoll , hat ein Gelegenheitsstück
auf den Fall von Varna gemalt , nämlich : einen Kranz
aus solchen Blumen , welche bedeutungsvoll durch die
Anfangsbuchstaben der botanischen Benennung , den Na¬
men Sr . M . des Kaisers M60IH78 kkULttW bilden .
Diese Guirlande , deren beide Enden mit einem Lorbecr-
zweige verflochten sind , umschließt eine Blumcngruppe ,
welche den Namen V^rIM .4, darstcllt . Obenber verbrei¬
ten sich , von dem Kranze aus , Lichtstrahlen über alle Ge¬
genstände ringsum . Der Künstler hat das Glück gehabt ,
dieses Bild allerhöchsten Orts einer huldreichen Aufnahme
gewürdigt zu sehen , und von Ihrer Maj . der Kaiserin >
einen kostbaren Brillantring zu erhalten . >

— Durch testamentarische Verfügung Ihrer Maj . der i
hochseligen Kaiserin Mutter ist das Lustschloß Gatfchina '
sammt allen dazu gehörigen Anstalten , Gebäuden , Gar - s
ten und Dörfern Sr . Maj . dem Kaffer Nikolaus und t
Höchstdessen männlichen Nachkommen , das Lustschloß t
Pawlvwsk aber , mit allen dazu gehörigen Gebäuden re. >
dem Großfürsten Michael und dessen männlichen Nach - *
kommen vermacht worden , lezteres mit der Bestimmung , fl
daß , im Fall des Ausstcrbens solcher Nachkommen , die ^
genannte Domaine der Nachkommenschaft des jüngsten ?!
Sohnes Sr . Maj . des Kaisers Nikolaus zufallen soll . §

Riga , den 16. Jan . Die Schifffahrt ist im Jahr b >
1626 nicht so lebhaft gewesen, wie im vorigen ; 1627 D
liefen 1396 Schiffe in den hiesigen Hafen ein , 1626 nur sti
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1162 ; die Zahl der ausgelaufenen Schiffe betrug im I .
1827 1378 , und 1826 nur 1160 . Dagegen waren die
Handelsgeschäfte im Verhältnisse zur Schiffsanzahl be¬
deutender . Die Einfuhr betrug im Jahre 1627 :
16,4tO,875 Rubel , die Ausfuhr 40,666,676 ; im Jahre
1826 betrug die Einfuhr : 15,559,556 Rubel , und die
Ausfuhr 58,826,657 Rubel .

Türkei .
Von der wallachifchenGränze , den 25 . Jan .

Die Nachrichten auS Konstanttnopel lauten sehr friedlich ;
man schmeichelt sich daselbst , daß die Mächte mit der
Pforte in Hinsicht auf Griechenland eine Uebcreinkunft
treffen werden . Von russischer Seite sind Anträge zur Aus¬
wechselung der Gefangenen an den Divan gemacht wer¬
den , zu deren Annahme sich die Pforte unter der Be¬
dingung , daß Juffuf Pascha und sem Anhang mit aus¬
geliefert würden , erboten haben soll . Der Großherr
fährt indessen fort , die Kriegsrüstungen aufs Thätigste
zu betreiben . Er hat ein neues KavallerickvrpS errichtet ,das als eine Art Elite seine Leibwache bilden soll . Von
der Armee wußte man blos , daß sie in der Ebene von
AdriaUopel Winterquartiere bezogen habe .

( Mg . Ztg .)
Don der serbischen Gränze , den 26 . Januar .

Nach den aus Konstantinopel vom 10 . d . zu Belgrad ein¬
gegangenen Privatbriefcn hatte H . Jaubert mehrere Kon¬
ferenzen mit dem Neis - Effendi gehabt , und schien einen
günstigen Erfolg seiner Mission zu hoffen . Seitdem ist
wieder ein englischer Kourier in der Gränz -Quarantaine
angekommen , welcher Konstantmopel am 15 . verlassen
haben soll , und vermuthlich umständliche Nachrichten
über die Wendung dieser diplomatischen Verhandlung
überbringt . Mit der nächsten türkischen Post wird man
hoffentlich das Nähere erfahren .

Verschiedenes .
Korrespondenz -Artikel aus London . ( Beschluß .)"Derengl . Bevollmächtigte , Lord Aberdeen , erwiederte

hierauf : der Traktrat vom 6 . Juli verbiete die Erobe¬
rung Griechenlands durch irgend eine Nazion , er erlau¬
be selbst nicht , der Pforte eine ihrer wichtigsten Provin¬
zen entziehen zu

"
wollen , und die brittische Regierung ,von diesem Gesichtspunkte ausgehend , sey fest entschlos¬

sen , die m jenem Traktat ausgestellten Prinzipien zu ver -
theidigenz doch werde sie auch zur Herstellung der Ruheund Aufrechthaltung der Ordnung nach allen Kräften mil ,wirken » Nachdem aber jezt der Graf Capvdistrias selbstvon seinem früher geäußerten Wunsche , keine europäi¬
schen Truppen in Griechenland ausschiffen zu lassen , zu -
rückzukommen scheine , so glaube er ( Lord Aberdeen ) er¬
klären zu müssen : daß neuere Ereignisse den Zustand der
Dinge geändert hätten , daß die Seemacht , die man für
hinreichend gehalten , Ibrahim Pascha zum Rückzuge aus
Mvrea zu zwingen , in Folge besonderer Umstände kein
glückliches Resultat gewähren könne , daß dieser Chef sich

fortwährend in den militärischen Stellungen halte , unKden Anstrengungen der Griechen troze , die zu schwachwären , um die im Lande zur Wegnahme und Transpor¬tirung der Aernien verwendeten Truppen zu stören , daßder Graf CapodistriaS um den Beistand fremder Trup¬pen angesucht habe , und daß endlich die Ereignisse aufandern Punkten zu fordern schienen , daß sich die verbün¬deten Hofe in die Stellung versczten , die wahrscheinlichendaraus hervorgehenden Folgen in Erwägung zu ziehen ;daß vermöge des Zusammentreffens dieser Umstände die Re¬
gierung Sr . briluschcn Majestät glaube , den von Sr .allerchrtstlichsien Majestät gemachten Vorschlag annchmenzu müssen : da aber Se . brittische Majestät sich nicht inder Lage befinde , Truppen nach Morea zu schicken , sowolle Sie doch aus allen Kräften zu dem Erfolge der vor -
geschlagenen Masregel beitragen , entweder durch Ver¬
stärkung der Seemacht in dem mittelländischen Meere ,wenn dre Verbündeten dicß für nothwendig erachten soll¬ten , oder durch die Beihülfe Ihrer Schiffe zum Trans¬porte der Truppen ; daß endlich Se . brittische Majestätbei Fassung dieses Entschlusses daS volle Vertrauen hege ,Sc . allerchristlichste Majestät werde Ihrerseits nicht vonden Grundsäzen des Traktats abgehen , Ihre militäri¬schen Operationen auf den durch den Zweck der Unter¬
nehmung bczeichneten Kreis beschränken , und nach Er¬reichung dieses Zwecks Ihre Truppen wieder aus Morea
zurückzlehcn . Der Fürst Lieven , nachdem er den vonFrankreich gemachten Vorschlag , und die von englischerSeite gegebene Zustimmung für die Sendung französischerTruppen nach Mvrea rekapitulirt und sein Gutachtendarüber abgegeben hatte , schloß damit , daß er im Na¬men seines Hofes erklärte : Daß da er von seinem Hofebevollmächtigt sey , in alle Masregeln einzustimmen , wel¬che die Konferenz Behufs eurer beschleunigten Vollzie¬hung des Londoner Vertrags für zweckmäßig erachtenwürde , und in der Ueberzeugnng , daß dieser VorschlagSr . üllcrchristlichsten Majestät vorzugsweise geeignet sey ,die Vollziehung einer so wünschenswerthen Aufgabe her¬bei ', » führen , er in dem vollen Vertrauen , welches dieAbsichten Sr . allerchristlichsten Majestät sowohl dem Kai¬ser seinem Gebieter , als Sr . brittischen Majestät einflöß -ten , keinen Augenblick Anstand nehme , den förmlichenBeitritt seines Hofes zu der in Frage stehenden Masre -regel zu erklären . Solchergestalt waren alle drei Bevoll¬mächtigte über die Nothwendigkeit , eine Landmacht nachMorea zu schicken , einig , und verfügten wie folgt : 1 .Daß ein Truppenkorps sobald als möglich in Morea an 'SLand gesczt werden soll , um die Armee Ibrahims in vol¬len Blvkadestand zu versezcn . 2 . Daß aus Rücksicht aufdie Beweggründe , die Se . brittische Majestät verhindern ,ein Kontingent zu dieser Unternehmung zu liefern , undwegen der Erbitterung , die das Erscheinen russischerSttcitkräfie unter den gegenwärtigen Umständen in Be¬treff des Schicksals von Griechenland veranlassen könnte .Sc . allerchristlichste Majestät eingeladen werden soll , die

Vollziehung dieser Masregel im Namen der drei Hofezr »übernehmen . 3 . Daß der Zweck derselben gemrinfchaft »
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sich der ottomanifchen Pforte notifizirt werden soll , der
man zugleich erklären wird , daß die Landung einer ver¬
bündeten Macht auf der griechischen Halbinsel nicht in
feindlicher Absicht gegen sie geschehen fey . 4 . Daß die
französischen Truppen sogleich Morea verlassen werden ,
wenn die Armee Ibrahim Pafcha 's eingcschifft ist , daß
aber in dem Falle , wenn die bewaffnete Macht dieses
Chefs ihren Abzug zu Lande ankreten sollte , ein Beobach¬
tungskorps am JsthmuS von Korinth gelassen werden
könnte , um ihre Rückkehr auf die Halbinsel zu verhin¬
dern . — In Folge des dritten Punkts ward daher un¬
term t > . Aug . v. I . eine Erklärung an die ottvmanische
Pforte abgegeben , wodurch ihr die Besezung Morea ' s
durch französische Truppen bis zur bewirkten Räumung
von den ägyptischen , kund gemacht wurde .«

— Au Neapel starb am Weihnachtsfest eine arme Frau ,
Rose Garzie , im i töten Jahre . Sie war nämlich am
L2 . September t7 tl geboren .

D i e n st n a ch r i ch t .
Seine Königliche Hoheit der Groß Herzog

haben Sich gnädigst bewogen gefunden , dem Pfarrer
Scholl zu Gochsheim , in Berücksichtigung seiner lang¬
jährigen und treuen Dienste , den Charakter und Rang als
Kirchenrath huldreichst zu erthcilen .

Fortfezung der Subscriptionen und Beiträge für die
Karl Friedrichsstiftung .

Von Hrn . Ministerial -Rath
tvi -. Demeter in Sasbach

- dem Hrn . Schullehrer
- - der Gemeinde Sasbach

, - - - Obcrsasbach
- H . Kreisbaumeister Frommel
- Amt Krautheim
- Hrn . Obervogt und dem

Dienstpcrsonale des Amts
Staufen

- Sentenhart , B . A. Heili¬
genberg

- Bez . Amt Boxberg
- Lreschklingen u . Babstadt

Bez . Amt Eberbach

st . kr. )
II 24s 29 st. 42 kr.
2 42 ) baar

12 eingesandt .
3
12

1s )
baar .

^ 33 44

100 —

25 24
I4Z 26

42
Etaatsdiener

fl. 66 . 9

176 15
Eberbach

st . 6z . 26
l Landorte st . 46

40 kr. baar .
- Fräulein A . R . 2 42 baar .
- Rappenau , B . A . Neckarbi¬

schofsheim 36 27
- B . A. Tauberbischofsheim 162 40
- Nheinbifchofshcim 80 Zi

V . Lichtenau
- Scherzheim
- Muckenschopf
- Frcystctt
- Stadt Kehl
- Dorf Kehl
- Auenhcim

Nachtrag von Leutesheim
- Sand , Bez . Amt Kork
- Hrn . Prof . Grimm in Wein -

Heim mitgetheilt :
- Leutershausen , BA . Weinheim 7
*
-
S

fl.
13

kr .
27

3 45
1 Zo

14 5l
79 5i

HZ 61 4
! 15 15
3 1 10

z Z 2 baar .

20
y

356

Hohensachsen,
Großsachsen , - -
Stadt Weinheim

Bezirksamt Oberkirch :
- Oberkirch , Beamte u . Be¬

dienstete st. Zy. 5 4
ausser d . Dom . Personale ,
Bürgerschaft fl. 28. 45 68

- Renchen 55

- Oppenau 32

Uebrige Ortschaften bis jezt
eingeschickt 32

- Bez . Amt Salem 118
- Oberamt Bruchsal

die Stadt Bruchsal 518

die übrigen Amtsorte Z84 59t

Don Stockach und den Ort¬
schaften des Amtsbezirks 196

48
2y !worunter mehre-
z6 > re Beiträge für
37/folgende Jahre .

39
39

^worunter 25 st.
— f in Z folgenden

^ Jahren .

18
43

worunter 35 fl.
48 kr . f . folgende
Jahre u . eineGa -

che von lofl . Mr .
02 .welche auf Le¬

bensdauer f. den
>22 . Nov . zugrfi -
» chcrt sind,
^worunter etliche
^Beiträge für fol¬
gende Jahre und
veine Gabe von
<2 fl . zo kr. wie
L oben.
, wurde nebst den
bereits angezeig-
tcn Beiträgen der
!HH . Beamten zu
Stockach v . »Z st.
16 kr . zus. mit

5^ 242 fl . 6 kr. baar
eingesandt . Fer¬
ner haben etliche
Herren Geistliche
Beitr . f . mehrere
folgende Jahre
> zugefagt .
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Don Waibstadt, B . Amt Ne-

ckarbischofsheim 26 48
- der Stadt Offenburg 91Z 26
- - - Ettlingen 171 »8

Orten des Dez . Amts 240 21
- P . P . von Karlsruhe 10 48 baar .

Mittheilungen des Dreisam -
kicisvercins , von Orten des
Landamts Freiburg 4 Z 42

V . dem Hrn . Amtsrcvisor in
Dreifach und den daselbst
angestelltcn HH . Thest
lungskommiffäeS 36 27

Vom Dez . Amt Kcnzingen 309 50
- - Schönau 105 43
- - Jestettcn 133 59

Hiezu die Mittheilungen bis
zum lü . Januar 2746732

Summa si . 32402 49
Unter den von dem verehelichen Dienstpersonale des

größt ) . Murg - und Pfinzkrcisdirektoriums anqezeigten
Beiträgen befinden sich auch die Subscriptionen der bei¬
den Herren Geistlichen in Durlach .

Karlsruhe , den 6. Febr . 1Ü2Y .
Im Namen des Kentralverein

zur Begründung der Karl - Friedrichs - Stiftung .
Ehr . Griesbach . Aug . Klose . C . Fließlin .

Todes - An zeige .
Den 8. d. M . starb , nach kurzem Krankenlager , im

88. Lebensjahre , unser geliebter und hochverehrter Schwie¬
gervater und Großvater , Karl Freiherr von Geu -
sau , Großhcrzogl . Obersthofmeister , General dcrKaval -
lerie , Inhaber eines Dragoner -Regiments , Großkreuz
der Gcoßherzogl . Haus - und Verdienst -Orden , so wie
mehrerer fremder Orden rc. Mit der Bitte um stille
Theilnahme gebe ich , in meinem und meiner Kinder Na¬
men , den Freunden des Verewigten und unfern Ver¬
wandten von diesem schmerzlichem Verluste andurch
Kenntmß .

Karlsruhe , den 10 . Febr . 182Y.
Ernestine , verw . Freifrau v . Geufau ,

geb . Freiin v . Menzingen .

Theater - An zeige .
Donnerstag , den 12 . Febr . ( mit allgemein aufgehobe¬

nem Abonnement — zum Vortheil für Herrn und
Mad . Sehring — zum ersten Male ) : Die wan¬
dernden Komödianten , komische Oper in zweiAkten , nach dem Italienischen ; Musik von Fioravanti .

bonntag , den iZ . Febr . : Der beste Ton , Lustspiel in
4 Akten , von Do . C. Töpfer . Hierauf : Sieben
Mädchen in Uniform , Vaudevilleposse in 1 Akt,nach dem Französischen , frei bearbeitet von Angelp ,

Danksagung .
Einem hochverehrlichen Publikum , so wie

insbesondere meinen Hochverehrten Gönnern und
Freunden hiesiger Residenz , erstatte ich für das
mir geschenkte Zutrauen meinen unterthänigsten
Dank ab , mir dem Beisaze , daß ich meine
Reise von hier bis Dienstag , den 17 . d . Mo¬
nats , weiter sortsetzen werde . Meine hochver -
ehrlichen Gönner und Freunde , welche michin meiner Knnst nochmals zu bören wünschen ,belieben ibre Wünsche gefälligst zu äussern .
Ich logire im Gastbaus zum gvldnen Kreuz .

Karlsruhe , den io . Febr . 1829 .
Georg Wörner ,

Tönkünstler .

L i t e r a r i s ch e A n z e i g e n.
Bei Hofbuchhandler P . Macklot in Karlsruhe sind

folgende Werke noch im Subskriptionspreis zu haben :
Walter Scotts Werke. is —
Karolme Pichler dito is —
Claürens dito is —
Schillings dito is —
Jrwings dito is —
Dito Kolumbus
Coopcrs
Shakespeares

n6s ü y kr.
44s ä y kr.
71s ä 9 kr.
ZZs ä 10 kr.
i 8s u 9 kr .

kr.oder lyr — Zos ä 2 fl . 42dito is — 4; s ä 9 kr .
dito ir2rzr -sr ä 48 kr .

Damenvibliothek von A. Schreiber , ir — lvr ä 36 kr.
Römische Prosaiker . >s >— 36s ä > 8 kr .
Griechische dito. is — 4Zs ä iF kr.
Unsere Zeit . is — 72s « IZ kr .
Geschichtskunde von der Regierung Friedrichs des Groß «,,bis . auf unsere Zeit , is — 17s ü iz kr.
Oolleouon portalivo cl 'oeuvros olioisi68 clo la litteis -luro kimnosiss , sncienno el mostvllio . I . 8oo . Is— 8Zs ä 12 kr.
Dito II . Ssliv . is — 60s ä 12 kr.Va » der Velde's Werke . N . A . ir 2r 3r Baud ü Zo kr.Das Weltall , is u . 22s ä 18 kr.
Pantheon ausgezeichneter Erzählungen der Lieblingsdichter

Europas , is 2s 3s ä 30 kr.

In der Hofbuchhandluug von G . Braun in Karls¬ruhe und der Braun '
scheu Buchhandlung in Offenburgist zu haben :

Lüders : die Kunst , alle Arten

Schreib - und Zeichen - Tinten ,
als schwarze , rothe , gelbe , blaue , grüne , weiße , sym¬
pathetische , unverlöfchliche , chinesischere. , so wie die
ächte unzerstörbare Tinte znm Bezeichnen des Leinen ,
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Mouffelin - und anderer Zeuge - alle Sorten Tintenpul¬
ver rc . Nebft nüzlichei ? Anweisungen und Belehrungen
rn Betreff deS Schreibens und Zeichnens mit Tinten . Ei¬

ne nüzliche Schrift für Jedermann . 8 . geh . 36 kr.

Karlsruhe . sLotterie -Anzeige .1 Zu
der großen Amtmann Gollischen Güterlottme ,
deren erste Ziehung auf den 16 . Marz unab¬
änderlich statt finden wird , sind fortwährend
Loose 3 fl . bei mir zu haben ; wer io Loose
nimmt , bekommt das Ute gratis .

Christian Reinhard ,
lauge Straße .-

Durlach . sAnzeige . l Da die be¬
kannten und jetzo so sehr beliebten Rahmkäse
täglich mehr Abgang finden , so mache ich mei¬
nen geehrte -: Abnehmern hiermit bekannt , daß
ich eine Hauptniederlage davon übernommen ,
und um die bekannten billigen Preise in kleinen
und großen Parthien täglich abgetze .

Auch sind zur Amtmann Gollischen Güter¬
lotterie , wo ganz bestimmt auf den io . März
die erste Ziehung festgesezr ist , Loose ä 3 fl .
zu hahen ; wer 10 Loose auf einmal nimmt ,
erhält das Ute gratis .

Ernst Christoph Stüber .
Karlsruhe . sLogis .f In der Waldhornstraße

Nr . y ist auf den 2Z . April der dritte Stock mit 5 , 6
bis 7 Zimmern an eine stille Haushaltung zu vermie «
then ; auch ist in demselben Hause auf den 2Z . Juli
em großer Keller zu vermiethen .

Karlsruhe . sL 0 gis . - Bei Kaufmann Wernlein ,
in der langen Straße , lg im dritten Stock ein Logis von 4
Zimmer » , Alkof und Küche , nebst allen Bequemlichkeiten , auf
den 2Z . April zu vemiicthen .

Wein heim . sW e i n - V e rsiei g e ru n g . s Nächsten
2Z. Februar , Vormittags um 10 Uhr , werden dahier im Frei -
herrlich von B ab o '

scheu Hause nachstehend verzcichncte rein
und gutgeh iltcnc Vergsträßer Weine , aus den besten Lagen , öf¬
fentlich versteigert. Vor der Versteigerung werden die Proben
an den Fässern gereicht.

Nr . 1 . 2 Fuder Meinheimer weißer von 1825,
- 2 . 4 Fuder Meinheimer weißer - 1826.
- 3. 4 Fuder halb Laudenbachcr halb

Wcuiheimer weißer - 182S.
- 4 . 6 Ohm Wcinheimer Traminer - 1826.
- 5 . i Fuder Meinheimer weißer - 1827.
- 6 . i Stück Meinheimer weißet - 1827.
- 7 . 1 Stück Hcppenheimcr weißer - 1827.
- 8. 1 Stück Hubbcrger ' - 1627.
- 9 . 1/2 Fuder Wcmhcimer rothcr - 1827.
- aö. 2 Fuder Meinheimer weißer - 1828.
- n . 2 1/2 Fuder Wcinheimer rother - 1828.
» iL und iS . 2 Stück Hubberger - 1828.

Durlach . sWci
' n - und Frucht - Versteigerung . -

Die Unterzeichnete Stelle versteigert Samstag , den 28 . des lau¬
fenden Monats Februar , Vormittags 10 Uhr , in schicklichen
Abtheilungen ,

verschiedene Huantitaten Wein ,
von den Jahrgängen 1826 und 1828 ; sodann

75 Malter Dinkel ,
i5 Malter Korn und
10 Malter Gerste ;

wozu die Liebhaber hiemit ungeladen werben.'
Durlach , den 7 . Februar 182g.

Eroßherzogliche Domaincnvcrwaltung .
Banz .

Emme nbin gen . sFrucht - und Wein - Versteige -
rung . ; Freitag , den 20 . Febr . d . I . , Vormittags 10 Uhr,
werden bei diesseitiger Stelle

Foo Sester Roggen ,
40c, - Weizen ,

3 Saum i825r rother Wciherbcrger
und

3oo Saum >628r Gcfällwcine
gegen baare Bezahlung öffentlich versteigert werden.

Emmendingen , den 4 . Febr . , 82g .
Eroßherzogliche Domainenverwaltung .

H 0 pcr .

K ic ch l i n s berg en . sWei n - Vcrsteiger 11 ng -- Mon¬
tag , den 25 - d . , Morgens ic> Uhr, werden von den herrschaftli¬
chen Wcinvcrräthen in Mördingen

270 Saum weißer l
24 - rother j
Nachmittags 2 Uhr ,

144 Saum , beides 18280 Gewächs ,
mit der davon sich ergebenden Hefe versteigert ; wozu man die
Liebhaber einladet .

Kiechlinsbcrgen , den 3, Febr . , 82g .
Eroßherzogliche Domainenverwaltung .

S ck w e i a e r t.

in Jhringen

Odenheim . sH 0 lz -V ersteigeru » g . ) Den 16. Fe¬
bruar werden im Oestringer Gemeindswalo Sangcnbuckel

71
' Stämme Eichen ,

worunter mehrere Holländer - Eichen , und
41 Forlenstämme

öffentlich versteigert werden. Die Liebhhaber werden hiermit ein-
geladcn , Morgens um 8 Uhr am Fahrwege von Oestringen nach
Mühlhausen sich einzufinden .

OLenheim , den 1 . Febr . 1829^ .
Eroßherzogliche Forstinspcktion .

Wahl .

Odcnheim . sHo lz - V erste lg er u n g .- Den 17,und 16 .
Febr . werden im Dielheimer Gcmeindswald Mühlberg

2i>8 Eickstämme ,
worunter mehrere Holländer - Eichen ,

4 Kirschstämme und
1 Buche

öffentlich versteigert werden ; wozu man die Liebhaber mit dem
Bemerken einladet , daß sie sich an besagten Tagen Morgens um
8 Uhr bei dem Kreuze cinfinLcn sollen , das am Rauenberger
Wege steht , der nach Dielheim zieht.

Odenheim , den r . Febr . 1829.
Eroßherzogliche Forstinspektion .

Obenheim , sH olz - Verstcig eru ng . - Freitag , den
20. Febr . , werden im Malschcr Gemeindswaid

126 zu Bau - und Nuzholz taugliche Eichstamme ,
aufrecht , versteigert werden. Man ladet die Liehaber ein , sich
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an besagtem Ta , Morgens um halb g Uhr , im Breiloch , andcr Schicßmauer , wo der Weg von Malsch nach Mühlhausenführt , cinzusindcn .

Odenhcim , den 7 . Febr . 162g .
Großhcrzogliche Forstinspektion .

Wahl .
Bruchsal . sBaureparations - Versteigerung -HAuf diesseitigem Bureau werden sämmtliche herrschaftliche Pau -rrparalionen vom Verwaltungsbezirk , für die Jahre 1828 und1629 , an den Wenigsinehmendcn öffentlich versteigert , und zwardie Arbeiten in dcr Stadt , welche circa 65 oo fl . betragen , den27 . d. M . , Vormittags g Uhr , und jene der Landorte , die zucirca 220 » fl . überschlagen sind , am Samstag , den 28 . d . M .,Vormittags g Uhr . Fremde Steigerungslusiige haben sich miteinem Vermögensattestar auszuweisen , sonst werden sie zu die¬sen Verhandlungen nicht zugelasscn .

Bruchsal , den 6 . Febr . 1829 .
Großhrrzogliche Domaincnverwaltung .

R 0 ch l i tz.
St . Blasien . sMundt0d t -Aufhebung .j Die amJuli 182z gegen den ledigen SchuNcr Lorenz Maier vonMenzenschwand ausgesprochene Mundrodterklärung wird hiedurchwieder aufgehoben .
St . Blasien , den 29 . Jan . 1829 .

Großhcrzoglichcs Bezirksamt .
Bruchsal . sUnterpfandsbuch - Erneuerung , jDas Unterpfandsbuch dcr Gemeinde Hclmshcim ist zu erneuernbeschlossen worden . Alle diejenigen , welche aus irgend einemGrunde Vorzugs - oder Pfandrechte auf Liegenschaften Helmshci -mer Gemarkung ansprechc » zu können glauben , werde » aufgc -fordert , die auf ihre Ansprüche bezüglichen Urkunden , entwederin Originali oder gehörig beglaubigter Abschrift , bei der Reno -vanonskommission , auf dem Rathhause zu Helmsheim ,den 28 . , 26 . , 27 . und,28 . Febr . d . I .vorzulegcn , ansonst zwar die im alten Pfandbuch bereits befind¬lichen , aber noch nicht gelöschten Einträge , gleichlautend in dasneue Pfandbuch übertragen werden , wenn sich aber Nachtheileaus der unterlassenen Anmeldung ergeben , solche ein jeder sichlediglich selbst beizumeffen habe .

Bruchsal , den 26 . Januar 1829 .
Großherzogliches Obcramt .

G e m e h l .
Durlach . sG la u b ig er - A ufruf . j Die Gläubigerdes nach Amerika auswandcrndcn Wilhelm Friedrich Aittcrs -hofer , Bürgers und Schuhmachermeisters von hier , werdenandurch ausgcsordert , ihre Forderungen und Vorzugsrechte amDienstag , den 24 . Febr . d . I . , Morgens 6 Uhr ,vor derThcilungskommission dahier anzugcben , und zu beweisen .Durlach , den 29 . Jan . 1829 .

Großherzogllcpes Oberamt .
V a u m ü i l e r .

Mannheim . fA u ffo rd eru n g . j Am 3i . Dez - v .I . starb dahier Karoline Dich , angeblich von Durlach , mitHinterlassung eines Testamentes .
Auf Verlangen dcr T -stamentserbin werden daher sämmtlichePflichtcrbcn , oder alle , welche einen Anspruch an die Masse zuhaben glauben , hiermit aufgesordert ,

binnen 6 Wochen
ihre Ansprüche an die Erbschaft um so gewisser geltend zu ma¬chen , als dieselbe sonst ohne Weiteres an die Lrbnchmerm aus¬gefolgt werden soll .

Mannheim , den 28 . Jan . >829 .
Großhcrzogliches Stadtamt .

Wundt .
Vät . Bork .

Tau Serbisch ofsh eim . sSckuld en - Liqu ibation .ssSämmtliche Gläubiger des Peter Hafner von hier werden zurRichtigstellung ihrer Forderungen , wie zum Nachweis etwaigenVorzugs , auf
Mittwoch , den 18 . Febr . d. I . , früh 8 Uhr ,bei Vermeidung des Maffcausschluffes anher vorgeladcn -

Tauberbischofshcim , den 28 . Jan . 1829 .
Großherzoalickes Bezirksamt .

Dreper .
Karlsruhe . sRecssts - Erkenntniß . j Da der De «serteur Christoph Friedlich Weidmann von Kniclingcn , Haut -boist bei Großherzoglichem Linien -Jnfantc

'
rie -Negiment Großher¬zog Nr . 1 , auf die öffentliche Ladung vom 6. August 1828 sichnicht gestellt hat , wird in evntriinsoicmi zu Recht erkannt ,daß derselbe des Ortsbürgerrechts für verlustig zu erklären , indie gcsezliche Geldstrafe zu Verfälle » , und die persönliche Strafetim Betretungsfalle gegen ihn vorzubehaltcn ftp .Karlsruhe , den 16 . Januar 1629 .

Großherzogliches Landamt .
v . Fischer .

Vflt . Schwab .
Karlsruhe . sEdiktalladung . j Alt Georg AdamGerhardt von Hagsfeldcn hat sich am 3 o. Januar 1824 vonHause entfernt , und seit dieser Zeit keine Nachtickt mehr vonsich gegeben . Derselbe wird daher aufgesordert ,binnen 12 Monaten

sich nach Hause zu begeben , widrigenfalls dessen Vermögen sei¬nen nächsten Verwandten , gegen Kaution , wird ausgcfolgtwerden .
Karlsruhe , den >4 - Januar 162g .

Großherzogliches Landamt .
v . F1 scher .

Vät . Schwab .
Bruchsal . sV crsch 0 llen hei ts - Lrkla r u 11g.j Dadie Sebastian S ck w a n i n g e r sche Ehefrau Franziska , geborncKaiser von Deutern , fick auf die diesseitige Ediktalladung vomi 5. Jan . 182Z , Nr . 986 , inzwischen nicht sistirt hat , so wirbsolche nun für verschollen erklärt , und verordnet , daß ihr Ver¬mögen an ihre bekannten nächsten Anverwandten in fürsorglichenBessz übcilassen werden soll .
Bruchsal , den 17 . Jan . 1629 .

Großhcrzogliches Obcramt .
G e m e h l .

Vät . R e hm .
Ackern . sVersck 0 l l enhei ts - Erkla ru ng . j Dadcr unterm 25 . April 1827 , AN . 36 rg , vorgeladcne KorneliusJoseph Sckmith , von Grosweier , nicht erschienen ist , undkeine Nachricht von sich gegeben hat , so wird derselbe für ver¬schollen erklärt .
Ackern , den 22 . Jan . 1829 .

Großhcrzoglichcs Bezirksamt .
Kern . .

Bühl . sV akante . Th ie rarzt - S tel l e. sl Manwünscht die Stelle eines Thftrarztch in dem hiesigen Amtsortimit einem gut befähigten Subjekte zu beftzen , und ladet zudiesem Behuf jene , welche hiezu lizenzirt , auf diese Rücksichtnehmen wollen , ein . sich deshalb mit ihrem Gesuch an das hie¬sige Ortsgcricht zu wenden .
Bühl , den 3 . Febr . 1629 .

Dcr Ortsvorstand .
Buhl , Vogt .

Verkauf des Schramberger Eisenhammer - -
Werks .

Nach höherer Anordnung solle mit dem bisherigen Liftnham-



merwrrk Schramberg, dessen Verpachtung mit dem Monat Au¬
gust d . I . zu Ende gehet , ein Vertäust - Versuch vorgenommen
werden , unter der Bedingung, daß dasselbe eine veränderte Be¬
stimmung , etwa zu einer Papiermühle, Spinnerei re . , vorzüg¬
lich einer solchen erhalte , wobei tcin starker BrcNNmatcrialien -
Verbrauch statt findet .

Zu diesem Werke gehören :
l . Grundstücke .

» ) g Hofstatte mit .
Mrgn . Rth . Sch.

d ) Eine Sommerlaube . - 8 12
«) Sämmtliche.Platze

'
bei den

Hausern - . , . . Si8 4Z r5
»1 ) Die übri'g

'
eist Wege . 5/8 - 5 i 5

e ) Die Kanäle und Wässe¬
rungsgraben . . r /3 41 g3

ck) 5 Garten mit
e ) Wiesen an 5 Stücken
b) Ackerfeld : an - Stücken

Mrgn . Rth . Sch-
5/8 si 42

i 6/6 ra 47
5/8 4 >4

5 Z/6 17 72
- 3/8 36 —

in Sumrsta 75/8 41 72
II . Gebäude .

» ) DaS sogenannte Herrenhaus, ganz massiv von Stein gebaut ,
- stockig , mit geräumigen Zimmern , Küche und Kellern .

!>) Ein Laborantcnhaus , im Jahr 1814 beinahe ganz neu erbaut,
c. ) Eines dergleichen , im Jahr 1618 neu erbaut .
<k) Eine Klcittschrnitte , einem Streck - und einem Iainhammer.
e) Eine Großsckmitte , mit einem Großhammer, einem Frisch-

und einem Rennfeucr.
st) Eine Poche , zur Zermalmung der Schlacken , welche auch zu

einer GypSstampfe bcnüzt rverdcn kann ,
z ) Eine Kohlscheucr zu 4000 Zuber Kohlen . , . .

Aus dieser Beschreibung ist zu ersehen , und jeder Liebhaber,
dürste sich an Ort und Stelle selbst überzeugen , dal,' drescS
Werk nebst einer vorthcilhaficn Lage alle Eigenschaften hat, ' wel¬
che für eins Fabrik , die mir Wasserwerken arbeitet , erfordert
werden .

Die öffentliche Versteigerung wird
den 3 0 . März d . I .

in Schrambcrg vorgenvmmen werden . Kauflustige können sich
inzwischen an die .Unterzeichneten wenden , und mit denselben ,
unter Vorbehalt des AufstreichS , einen Kauf abschließen.

Ben 3 >- Jan . 1829 .
Kameralamt Oberndorf. Hüttcnamt FriednchSihal .

B c k a n n tma ch u . n g .
Madame Darb . y,ss , gcbsrnc R ed ler , ist unter ' m 8 . April

1828 , ohne KindetJib haben , mitseist tzinftrkapung eines Ver¬
mögens von 17,00a Ikixckolllli -s stg Le>n <lriu , , und I . C.
Brandt , welche

' -cm ftso«,c>os -Guldeit nachgelassen hat , ver¬
storben ; nach LandcSgeschsn tonnen sich die Erben bis 3 - Mai
282g anmelden , u'nd von beiden eine Abschrift ihrer Testamentes
bekommen , wenn sie sich mit frankirten Briejen adressircn : an
den viroetetir der Agents - Oalvris Vivieoirs Rr . 86 a
Paris .

V e k a '
ift n t m ' n ch u n g .

' KünftM, ^ : Mäkz'' iV29,Mdnr
' '

>o
' JN' r / Ju Worth km

Saale,deA . GeiireindshauseS, wird die den , Erj>iN ' des vrr̂ eMen

OberrathS Hayum Levi , in Karlsruhe, eigenthümlich zuge¬
hörige Insel N i e d c r he cke , zwischen Wörih und Kniclingen
auf der linken Seite des Rheins gelegen , mit einem Flächen¬
inhalt von circa 3 oo Morgen Wald , Aeckcr und Wiescnfeld ,
nebst sehr geräumigen und in gutem Zustand sich befindlichen
Wohn - und Oekonomiegebauden für mehrere Haushaltungen,
und dazu gehörigen Jagd -, und Fischerei - Gerechtigkeiten , entwe¬
der LooSwcise , oder im Ganzen , je nachdem sich Liebhaber vor-
findcn , öffentlich in Sigenthum , gcschäzt zu 20,000 fl. , gegen
mehreren Terminen zahlbar , versteigert werden.

Die Stcigerungsbedingungen , Plan und Abschätzungsproto -
kolk tonnen bei den Eigcnthümcrn in Karlsruhe , so wie aufder
Bürgermeisterei zu Wörth , und bei dem Notar Keller in
Rheinzabern eingeschen werden.

Bekanntmachung .
Die Direktion dcr Dampfschifffahrts - Gesellschaft vom Rhein

und Main beehrt sich , die Herren Aktionäre zu benachrichtigen ,
daß zufolge eingetrctcncr Hindernisse'

, welche seiner Zeit der Ge¬
neralversammlung vorgelcgt werden sollen , diese Versammlitng
erst im Monat Mai statt finden kann .

Der zu bestimmende Tag wird näher angczcigt werden.
Mainz , de » 3 o . Jan . 162g .

Speyer . fWein - und F a sser - Ve rsi c ig cru n g . 1
Montag , den g . Mar ; nächsthin , und die folgenden Tage, las¬
sen die Erben des dahier verlebten Hrn . Iah . Heinr . Scdarpff
lluliior - , in dessen Behausung, »achverzcichnerc rein und beson¬
ders gut gehaltene Weine aus den vorzüglichsten Lagen , und
öhngcfähr , 38 Stück weingrüne Fässer von 1/2 bis 12 Stück
Inhalts , durch den Unterzeichneten Norär öffentlich persteigtrst .

Nämlich. :
1 Stück i7g8r Förster .
1 - i8oor do . .
1 - i8c>2r Deidcsheimer .
1 - 18021 - Förster .
1 - 1807c do .
1 - 16070 Ungsicincr .
1 « i8 » ' r Dcidesheimcr .

24 - i8nr Aüssii
'
ch — Förster , Gimmcldingcr u . Rhoi-

ter Traminer.
3 - i 8 i 5 r Herrhermcr.

ig - iöi8r Königsbacher , Dcibcsheimer , Rhodtcr u . Mus «
^ . bacher.

40 - i8rgr Ruppertsbergcr, Dcidesheimcr , Königsbacher ,
, Gimmcldinger , Rhodlcr und Hcrrhcimer .

i 3 « i822r Ausstich — kkngstemer, Königsbacher u . Her.-
Helmer

2 - i828r Speyerer .
1 - 1826c Gimmetdingcr rvtheN .

11 1826c Speyer und Gimmeldingcr .
g t8M Spcyerer-. -

Hierbei wird bemerkt/daß jedes Stück zu 3 Frankfurter Oh¬
men oder ir8o Litres angenommen ist -

Ein dctaillirtcs Verzcichniß dieser Weine wird am Tage der
Versteigerung an Kauflustige abgegeben , an welchem Tage auch
die Weine vor den Fässern versucht werden können -

Proben von de » Weinen werden auch bei der Versteigerung
abgegeben.' Speyer , den 10 . Januar 1829.

Renckcr ,
König ! . Bäurischer Notär .

- '
ist ' Verleger uild Drucker ; P . Mack kor.
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